
Jeder zweite Euro wird für Sturzunfälle ausgegeben 

 

Die Land- und forstwirtschaftliche Berufsgenossenschaft Niederbayern/Oberpfalz 

und Schwaben (LBG NOS) hat 2009 jeden zweiten Euro für Sturzunfälle 

ausgegeben. Das waren etwas über neun Millionen Euro. Die Hälfte davon wurden 

für Stürze aus der Höhe (z.B. Leiterunfälle) ausgegeben, die andere für Stürze in der 

Ebene (ausrutschen, stolpern, umknicken). Die neun Millionen waren ausschließlich 

die aktuellen Heilbehandlungskosten in 2009. Die jährlich wiederkehrenden Renten-

zahlungen bei den Unfällen mit schweren bleibenden Schäden sind dabei nicht mit-

gerechnet. 

Was lässt sich tun, um Stürze aus der Höhe zu verhi ndern? 

� Leitern in und an Gebäuden durch Treppen ersetzen. 

� Arbeiten in der Höhe aus einem sicheren Arbeitskorb an einem sicheren 

Trägerfahrzeug heraus durchführen. 

� Kontrollieren, ob Böden noch begehbar sind. Morsche Bodenbretter 

austauschen. 

� Geländer instand setzen. 

� Bei Baumaßnahmen und Umbauarbeiten  Gerüste verwenden. 

� Reinigungsarbeiten von Fotovoltaikanlagen an Fachfirmen übergeben. 

 

Wie lässt sich Ausrutschen, Stolpern und Umknicken verhindern? 

� Stolperstellen in Gebäuden und im Hofgelände beseitigen. 

� Für eine gute Beleuchtung sorgen. 

� Bei Treppen Handläufe anbringen. 

� Im Winter Streugut bereitstellen - der erste, der das Haus verlässt, muss 

streuen. 

� Knöchelhohe Sicherheitsschuhe tragen - ist das Profil abgelaufen, in den 

Mülleimer damit und neue kaufen. 

� Bei den Sturzpräventionskursen "Standfest und fit durchs Leben" 

der LSV NOS mitmachen. 

Ansprechpartner sind Silvia Renner (Tel.: 0871/696-276, Fax: 0871/696-9276, 

E-Mail: RennerS@landshut.lsv.de) und 

Meinrad Fußeder (Tel.: 0151/12222572, Fax: 0871/696-9499, 

E-Mail: FussederM@landshut.lsv.de). 



 

Wer sein persönliches Sturzrisiko und das seiner Familie und Mitarbeiter reduzieren 

möchte, fragt am besten seinen LBG-Sicherheitsberater oder vereinbart mit ihm ei-

nen Besichtigungstermin. Welcher Sicherheitsberater für welchen Landkreis zustän-

dig ist findet man im Internet unter www.nos.lsv.de > Kontakt > Dienstleistungs-

zentren > Prävention  oder rufen Sie uns an. 

Für Niederbayern/Oberpfalz: Hans Maurer (Tel.: 0871/696-282) und für Schwaben: 

Rita Kanjo (Tel.: 0821/4081-232). 

 

 

 

       

 

 

 

 

 

 

 

 

Die bessere Alternative: Treppe statt Leiter 

 

 

Michael Holzer 

LSV NOS 

 


